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Westerstede, den 19. 2. 2020 

 
Protokoll der Vorstandssitzung der Stiftung Endometrioseforschung 

 
Ort:     Seehotel Enzian, Weissensee, Österreich 
Zeit:     Sonntag, den 16.2.2020 9 Uhr bis 10 Uhr 
Anwesende:    Prof. Dr. Dr. h.c. K.-W. Schweppe, Prof. Dr. M. Sillem 
Stiimrechtsvollmachten: Prof. Dr. Dr. h.c. K.-W. Schweppe für Prof. Dr. L. Kiesel, 

Prof. Dr. M. Sillem für Dr. K. Bühler 
Entschuldigt:   Prof. Dr. Dr. h.c. A.E. Schindler 
 
Es wird zunächst die fristgerechte Einladung und die Beschlussfähigkeit festgestellt. 
Eintritt in die genehmigte Tagesordnung: 
 

1. Bericht des Vorsitzenden 

Anstelle einer AG Zertifizierung fand in diesem Jahr am Weissensee lediglich eine Auditorenbe-
sprechung statt. Bei dieser wurde besprochen, dem Vorstand der SEF folgende Regelung zur 
Anerkennung der wissenschaftlichen Leistung eines Zentrums vorzuschlagen: 
 
Innerhalb von 3 Jahren:  
Eine Originalarbeit (gelistet im Web of Science®) (Erst- oder Seniorautor muss aus dem Zentrum 
kommen) oder zwei Originalarbeiten mit Ko-Autorenschaft oder die Teilnahme an einer klini-
schen Studie oder ein laufendes Drittmittelprojekt. 
Zusätzlich pro Jahr:  
mindestens 1 Einsatz als Referent (Abstrakt, Vortrag, Poster) oder die Publikation einer Über-
sichtsarbeit oder eines Case Reports oder eines Buchkapitels 
 
Beschluss: Der Vorschlag wird vom Vorstand einstimmig angenommen. 
 
Aufgrund von der Universitäts-Frauenklinik Erlangen vorgeschlagener umfangreicher Anpassun-
gen des bisherigen Zertifizierungssystems an die Vorgaben des GBA, die für Bayern wohl umge-
setzt werden, wird eine Sitzung AG Zertifizierung am 25.7.2020 geplant, um zu klären ob und 
ggf. in welchem Umfang Änderungen unseres bisherigen Zertifizierungsverfahrens notwendig 
und sinnvoll sind. 
 

2. Bericht des Schatzmeisters 

Auf dem laufenden Konto ergibt sich ein Kontostand von gut € 110.000. Dabei gibt es weiterhin 
folgende Rückstellungen: € 50.000 für die laufende QS Endo Studie; evtl. sind weitere Mittel für 
die Folgestudie notwendig, was von den Ergebnissen der Drittmittelanträge abhängt. Des Wei-
teren sind € 30.000 für die Kurse zur speziellen Qualifizierung von niedergelassenen Kollegen 
zurückgestellt. 
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Beschluss: Für eine Multicenterstudie zur prospektiven Erfassung von Komplikationen (AG 
Komplikationen der Weissenseetagung) bei Rektumeingriffen aufgrund tief infiltrierender En-
dometriose können bis zu 3000 Euro für die EDV-gerechte Programmierung des Erfassungsbo-
gens und ggf. für die Auswertung abgerufen werden. 
 

3. Kongressplanung 

Der WES-Kongress in Shanghai ist wegen der Coronavirusepidemie verschoben, Prof. Kiesel 
bleibt über aktuelle Entwicklungen informiert und kümmert sich um die SF-Session und die In-
formation der Referenten.  
 

Die Tagung am Weißensee soll in den Jahren mit Endometriosekongress, beginnend 2021 als 
reines Arbeitsgruppentreffen für Mitglieder des wissenschaftlichen Beirats oder auf persönliche 
Einladung der Veranstalter stattfinden. Die Arbeitsgruppen mit entsprechenden Aufträgen zur 
Vorbereitung sollen vorab festgelegt werden. In den anderen Jahren sollen weiterhin auch die 
Leiter/ärztlichen Mitarbeiter der zertifizierten Zentren eingeladen und freie Beiträge zugelassen 
werden. 
 
Sitzungen beim DGGG-Kongress 2020: Eine 90 minütige Sitzung im Hauptprogramm am 7.10. 
sowie ein Kurs zur Erlangung der speziellen Qualifikation auf dem Gebiet der Endometriose. 
 
Vier weitere Qualifizierungskurse sind für das Jahr 2020 geplant (Gießen, Bochum, Hamburg, 
Leipzig). 
 

Der nächste deutschsprachige Endometriosekongress findet im Juni 2021 in Duisburg und der 
übernächste deutschsprachige Endometriosekongress 2023 in Homburg statt. 
 

Der nächste Europäische Endometriosekongress findet im Dezember 2021 in Bordeaux statt. Es 
ist zu klären, ob die SEF mit einer eigenen Sitzung vertreten sein wird. 
 

4. Verschiedenes 

Die Benennung der Personen des Stiftungsvorstandes und die Neuwahl des Vorsitzenden und 
seines Vertreters müssen bis zum 31.12.2020 erfolgen, da das Geschäftsjahr zu diesem Termin 
endet. Der Vorsitzende klärt, warum die Stiftungsaufsicht dies bereits im Oktober 2020 für not-
wendig hält. 
 
Weitere Punkte waren nicht zu besprechen. 
 

     
Vorstandsvorsitzender    Vorstandsmitglied 
                                                                                                                                                                                                                                 


